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SV Rödinghausen e.V. 

Unser heutiger Gast 
Der SV Rödinghausen machte mit seiner 1.Mannschaft jüngst Furore 
im DFB-Pokal, indem sie Dynamo Dresden aus dem Pokal warfen. 
Als absolutes Highlight der Saison kommt jetzt der FC Bayern Mün-
chen nach Ostwestfalen. 

Die U23 hat nach erfolgreichem Saisonstart und einer Niederlage 
gegen Theesen mit einem 3:0 gegen Delbrück wieder in die Spur 
gefunden. Das Team um Trainer Martin Sek ist sicherlich eine große 
Aufgabe für den TuS, da muss alles stimmen, um siegreich vom 
Platz gehen zu können. 

Liebe TuSler, liebe Gäste, 

herzlich Willkommen zum 5. Spiel-

tag und damit zu unserem zweiten 

Heimspiel der Westfalenligasaison 

2018 / 2019 gegen den SV Rödin-

ghausen II. 

Nach unserem ordentlichen Sai-

sonauftakt mit 7 Punkten aus den 

ersten 3 Spielen und einem spiel-

freien Wochenende wollen wir nun 

auch in unserem zweiten Heimspiel 

in der Westfalenliga wieder etwas 

zählbares mitnehmen! 

Grund zur Hoffnung gibt uns das letzte Auswärtsspiel in Del-

brück, wo wir als Mannschaft eine gute und geduldige Leistung 

gezeigt haben und uns am Ende mit 3 Punkten belohnt haben. 

Auch im Pokalwettbewerb gegen den Werner SC 2000 konnten 

wir uns in der letzten Woche mit einem 3:1 Auswärtssieg 

durchsetzen und stehen somit in der nächsten Runde, was der 

Mannschaft weiteres Selbstvertrauen und Lust auf weitere Sie-

ge macht. 

Nun kommt mit dem SV Rödinghausen II eine junge und spiel-

starke Mannschaft in die Glasurit-Arena. Mit Eurer Unterstüt-

zung wollen wir heute den nächsten Heimsieg und die nächs-

ten 3 Punkte sammeln um unsere gesetzten Saisonziele zu 

erreichen. 

Auf ein erfolgreiches Heimspiel!! 

Mit sportlichen Grüßen 

Eure Nummer 13 

Patrick Gockel 



Der gute Ruf 3x im Münsterland 
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Maddente bringt den TuS Hiltrup beim Delbrücker SC auf Kurs  

 

„Bei so einem Spielstand musst du immer damit rechnen, dass du 

noch einen bekommst“, weiß Winkler nur allzu gut. Bis zur 86. 

Minute harrte er zäh aus, dann aber erlöste ihn und die gesamte 

Mannschaft Eric Rottstegge (86.) mit seinem Treffer zum 2:0 

TuS: Böcker – Blesz, Grabowski, Lambert, Finkelmann – 

Lauretta, Rottstegge, Fromme (75. Wiethölter) – Bohnen 

(52. Gockel), Beyer, Maddente (66. Wellermann)  

Quelle: WN, 26-08.2018, André Fischer 

Sieben Punkte aus drei Spielen: Der TuS Hiltrup liegt auf Kurs. Am 

Sonntag gab es bei den defensiv starken Delbrückern einen 2:0-

Erfolg. Trainer Carsten Winkler und seine Jungs mussten sich indes 

in Geduld üben, bis der Erfolg feststand.  

Carsten Winkler hatte Mühe, seine Stimme durch den Hörer zu 

bringen. Nach dem 2:0 (0:0)-Erfolg beim Delbrücker SC feierten 

seine Jungs im ostwestfälischen Kabinentrakt lautstark. „Das ist 

keine Selbstverständlichkeit, hier drei Punkte mitzunehmen“, atme-

te der Coach des TuS Hiltrup nach 90 Minuten erleichtert auf. Der 

Auftakt in die neue Westfalenliga-Serie mit zwei Siegen und einem 

Remis ist damit geglückt, Hiltrup auf Kurs.  

45 Minuten sah der Übungsleiter zunächst eine äußerst zerfahrene 

Partie, die keine Höhepunkte bereithielt. „Wir mussten uns in Ge-

duld üben“, um es mit den Worten Winklers zu sagen. Dann hatte 

Guglielmo Maddente bei einem Standard eine Idee. Den Freistoß 

zirkelte der Linksfuß von der rechten Strafraumkante ins DSC-

Gehäuse – stark (48.). Michael Fromme und Manuel Beyer hätten 

in der Folge den Sack zumachen müssen.  
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Westfalenliga Spieltag 4 

präsentiert von 

http://www.wn.de/Schlagwoerter/(etype)/person/(entity)/Carsten%20Winkler
http://www.wn.de/Schlagwoerter/(etype)/organisation/(entity)/Delbrücker%20SC
http://www.wn.de/Schlagwoerter/(etype)/organisation/(entity)/TuS%20Hiltrup
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Hiltrup spielt mit dem Feuer 

Was war das? Worte der Selbst-

zufriedenheit? War es aus dem 

Zusammenhang gerissen oder 

glaubte ein Spieler des TuS 

Hiltrup beim Gang in die Halbzeit-

pause mit einer 3:0-Führung in 

der Tasche wirklich, das Spiel sei 

schon gewonnen? Sollte es wirk-

lich so gemeint gewesen sein, dann wäre der Schuss beinahe 

nach hinten losgegangen. Denn die Gäste vom VfL Theesen hat-

ten sich weiß Gott nicht aufgegeben und waren nah dran, Hiltrup 

erneut zu stellen. Doch in den entscheidenden Phasen patzte der 

VfL dann doch und bescherte Hiltrup einen warmen 5:2-Sieg, bei 

dem aber längst nicht alles eitel Sonnenschein war. 

Zugegeben, Hiltrup schien das Ding 

tatsächlich recht locker nach Hause 

schaukeln zu können. Zwar präsen-

tierte sich Theesen spielerisch kei-

nesfalls als reines Opfer, den feinen 

Unterschied aber machte die Effekti-

vität im Abschluss aus. Während 

Theesens Nino Niermann in der 13. Minute nur den Pfosten traf, 

schlossen die Hiltruper ihre Möglichkeiten zielstrebig ab und be-

straften dabei die Fehler der Gegner gnadenlos. 

Schon nach zehn Minuten griff VfL-Keeper Florian Ernst bei ei-

nem Freistoß von rechts daneben. Der lange Martin Lambert 

nahm's dankend an, hielt die Rübe hin und köpfte zur Führung 

nach zehn Minuten. Das war einfach. Wenig später - genau elf 

Minuten nämlich: Janik Boh-

nen tankte sich auf der rech-

ten Seite auf engstem Raum 

gegen Anton Safonov durch, 

peste in den Strafraum und 

wurde dort von Linus Brügge-

mann elfmeterreif gestoppt. 

Manuel Beyer verlud Ernst 

ganz routiniert. Hiltrup führte nun 2:0. Doch damit nicht genug. 

Brüggemann sah auch beim 0:3 nicht glücklich aus, als er Mad-

dente am eigenen Strafraum ziehen lassen musste, um mit anzu-

sehen, wie der plötzlich unbedrängt aus 18 Metern zum 3:0 ein-

schoss. So darf man Maddente einfach nicht laufen lassen, das 

sollte in dieser Liga eigentlich jeder wissen. 

 

Theesen zieht ein Ass aus dem Ärmel 

So gesehen war es verführerisch, Theesen abzuschreiben. Doch 

der VfL hatte noch ein Ass im Ärmel: Mohammed Sözer, eigentlich 

gesetzt, hatte Trainingsrückstand und musste daher zurückstehen. 

Der Mann hatte aber nicht nur die 10 auf dem Rücken, er spielte 

auch wie eine. Mit Wiederanpfiff pushte er das Offensivspiel der 

Gäste deutlich voran. Mit gutem Auge und feinem Füßchen steckte 

er einen Ball nach dem anderen zu Yatma Wade, Kai-Niklas Janz 

oder Timo Niermann durch. Hiltrups Abwehrverhalten war extrem 

leichtsinnig. Vor allem aus dem Mittelfeld erhielt die Hintermann-

schaft kaum Unterstützung. So hatte Sözer reichlich Raum, seine 

Impulse zu setzen. In diese stärkste Phase der Theesener fiel dann 

auch der Anschluss zum 1:3 in der 53. Minute. Janz schickte Wade 

in die Spitze, und der traf. Nur ein Zwicken in Hiltrups Pelz? 

Hiltrups Defensivschwäche bloßgelegt 

Wohl kaum. Vielmehr schöpfte der Gast nun Mut, spielte weiter 

mutig nach vorn und stellte Hiltrup bisweilen mit seinem flüssigen 

Spiel bloß. Allein beim Torabschluss fehlte jedes Augenmaß. Weit 

pfiffen die Bälle am Kasten von Romain Böcker vorbei oder waren 

leichte Beute. Und schließlich machte sich Theesen doch selbst 

alles kaputt. Hiltrup brachte in einem Entlastungsangriff den Ball 

hoch vors gegnerische Tor, wo Ernst und Rechtsverteidiger Alessio 

Giorgio einander aus den Augen verloren. Alessio wollte zurückköp-

fen, hatte aber übersehen, dass sein Tormann rausgelaufen war - 

und traf per Kopf ins eigene gänzlich leere Tor. Autsch!  

Das war's. Nun war Theesen 

wirklich geschlagen. Und auch 

wenn Moritz Wefelmeier in der 

85. Minute noch einmal auf 2:4 

verkürzte, war am Ende genü-

gend Spielraum für Eric Rottsteg-

ge mit dem 5:2 den Schlusspunkt 

zu setzen. Mit vorgehaltener Ka-

mera sprach Heimspiel-online im 

Anschluss mit beiden Trainern, von denen keiner wirklich zufrieden 

war, was die beiden Videos zeigen. 

 

TuS Hiltrup - VfL Theesen     5:2 (3:0) 

1:0 Lambert (10.), 2:0 Beyer (21./FE), 

3:0 Maddente (36.), 3:1 Wade (53.), 

4:1 Alessio (68./ET), 4:2 Wefelmeier (85.), 
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Als Manuel Beyer seinem Trainer Carsten Winkler den Termin für 

den „Tag der Tage“ mitteilte, dürfte der kurz blass geworden sein. 

Heiraten? 48 Stunden vor einem Meisterschaftsspiel? Ab besten 

danach direkt in die Flitterwochen? Das konnte dem Coach 

des TuS Hiltrupnatürlich nicht gefallen. Ohne seinen Allrounder, 

den er 2016 vom BSV Roxel mit ans Osttor brachte und der seit 

dem lediglich zwei (bedeutungslose) Partien am Ende der vergan-

genen Saison verpasste, kann er sich eine Aufstellung schließlich 

kaum vorstellen. Muss er auch nicht. 

Das Auswärtsspiel am Sonntag nimmt Beyer selbstverständlich 

mit. „Wir haben alles schön um den Fußball drum herum geplant. 

Meine Frau trägt das zum Glück alles mit“, sagt er. Das standes-

amtliche Jawort hat er am Freitag gegeben, ein bisschen gefeiert 

natürlich auch. „Ab Samstagnachmittag gilt der Fokus Delbrück“, 

sagt der 27-Jährige augenzwinkernd. 

Wie wichtig er für den Westfalenligisten ist, steht sowieso außer 

Frage. Neuerdings ist die Vielseitigkeit das Steckenpferd des 

Rechtsfußes. Als zentraler Mittelfeldspieler wechselte er einst von 

der Tilbecker Straße nach Hiltrup. Auf diesem Posten machte er 

auch zu Beginn die überwiegende Zahl seiner Partien. Doch am 

Anfang der vergangenen Serie wurde er vermehrt im Abwehrzent-

rum eingesetzt. „Das hatte verschiedene Gründe“, sagt Beyer. 

„Zum einen kann ich glücklicherweise mehrere Positionen spie-

len.“ Zum anderen begann er ein berufsbegleitendes Studium und 

konnte nicht mehr drei Mal pro Woche trainieren. „Da fehlte die 

Fitness, um auf der Sechs zu spielen“, räumt Beyer ein.  

Hinzu kam, dass der TuS in der Innenverteidigung einige Verlet-

zungsprobleme hatte. „Es war aus der Not geboren, da kam eins 

zum anderen“, erzählt der Ex-Roxeler, der bei den Kleeblättern bis 

auf das erste Seniorenjahr, als er defensiv wie offensiv auf dem 

Flügel zur Geltung kam, ebenso wie in der einen Saison beim 1. 

FC Gievenbeck immer als Sechser, Achter oder Zehner spielte. Die 

erste Umschulung brachte Beyer also recht schnell hinter sich. Die 

zweite überraschte dann umso mehr. Im Frühjahr setzte Winkler 

ihn plötzlich als Stürmer ein. Zwar nur für ein paar Begegnungen, 

aber offenbar mit so durchschlagendem Erfolg, dass dieses Kapitel 

im Sommer erneut aktuell wurde. „Ich konnte nun wieder 90 Pro-

zent der Einheiten mitmachen. Also haben wir uns überlegt, dass 

ich mich wieder anders orientiere, da meine Qualitäten ja schon 

weiter vorne liegen. Tiefe Laufwege, mit Tempo vorne rein, 

Durchschlagskraft, Gefahr auch von den hinteren Positionen – das 

will Carsten sehen.“ 

 

 

Weil die Auswahl an Abwehrspielern wieder deutlich größer ist, 

führte Winkler seine Führungskraft vor Saisonbeginn auch offiziell 

im Angriff. „Das war eine komplett neue Situation“, so Beyer. „Es 

ist schon eine Umstellung, jetzt immer einen Gegner im Rücken zu 

haben, den Ball zu bunkern, Räume zu besetzen. Aber die Ergän-

zung zu unseren offensiven Typen passt.“ Guglielmo Maddente, 

Michael Fromme oder Janik Bohnen kommen ja vergleichsweise 

schmächtig daher. „Sie sind schon wesentlich versierter als ich. 

Aber es geht auch nicht nur darum, mit zwei Kontakten den Ball 

weiterzuleiten und die anderen zu bedienen, sondern auch darum, 

mit Geschwindigkeit nachzugehen.“ So wie er die Aufgabe be-

schreibt, lässt sich erahnen, dass die Identifikation stimmt. Und 

selbst wenn mit Robin Wellermann oder Diogo Castro andere 

zentrale Stürmer gefragt sind, dürfte Beyer immer einen Platz in 

der Stammelf finden. 

Er sagt aber auch: „Ich hoffe, dass ich auf einer Position in den 

Rhythmus komme.“ Das gilt natürlich auch für die gesamte Mann-

schaft. „Unter die ersten drei möchte ich schon“, sagt der frisch-

gebackene Ehemann. „Wir dürfen nur nicht wieder so viele Punkt 

gegen die Vereine von unten liegen lassen.“ Dazu will Beyer selbst 

beitragen. Egal, ob als Abwehrchef, Abräumer, Spielmacher oder 

Stoßstürmer. 

 

 

Quelle: WN, 25.08.18, Thomas Rellmann 

 

Mitte, hinten, vorne –  
Manuel Beyer ist beim TuS Hiltrup überall 

Manuel Beyer kam als Mittelfeldspieler, wurde zum Innenverteidiger – und ist 
mittlerweile Stürmer. Foto: fotoideen.com  

http://www.wn.de/Schlagwoerter/(etype)/person/(entity)/Manuel%20Beyer
http://www.wn.de/Schlagwoerter/(etype)/organisation/(entity)/TuS%20Hiltrup
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Borussia Münster hatte an diesem sonnigen Samstag zum 

Turnier geladen und die Mannschaft konnte ihre Form nach 

der Sommerpause testen. Alle drei Spiele der Gruppenphase 

konnte der TuS Hiltrup für sich entscheiden und zog somit 

souverän ins Halbfinale ein. Dieses musste gegen den VfL 

Senden bestritten werden und die Mannschaft tat sich lange 

schwer ein Tor zu erzielen. Letztenendes konnte das Halbfi-

nale dann doch mit 2:0 gewonnen werden. Im Finale des 

Tages standen sich Borussia Münster I und der TuS Hiltrup 

gegenüber. In einem letzten Kraftakt erkämpfte sich die 

Mannschaft des TuS Hiltrup das 1:0 und die Jungs holten 

sich somit den Tagessieg. Klasse Mannschaftsleistung! 

Einwandfreier Start der U8-1 

in die neue Saison 

Dritter Platz beim U8 Turnier 

SV Ems Westbevern 

Die neu formierte U8/2 des Tus 

Hiltrup trat am 2.September 

2018 beim U8 Turnier des SV 

Ems Westbevern an. Das Auf-

taktspiel  gegen SC Gremmen-

dorf endete leistungsgerecht 0-

0, da man sich zunächst auf das 

Verteidigen konzentrierte. Im 

zweiten Spiel gegen den Tur-

nierausrichter lagen die Hiltruper 

nach unglücklichen Szenen 

schnell 0-3 zurück. Kampfmoral wurde zwar noch gezeigt, es 

reichte aber nicht mehr, um das Spiel zu drehen.  Gegen Telgte 

hatte man dann im dritten Spiel genügend Chancen um das 

Spiel zu entscheiden. Jedoch war es wie verhext. Das Runde 

wollte trotz zahlreicher Chancen nicht ins Eckige. Leicht demo-

ralisiert war Aufbauarbeit gefragt. Diese war auch erfolgreich. 

Der Knoten platze im vierten Spiel gegen Ostbevern, die mit 

einem 6-0 noch gut bedient waren (Torschützen: 3x Amar, Thi-

lo, Tom und Christoph).  Nach diesem höchsten Tagessieg kam 

das Selbstvertrauen zurück und der bisher ungeschlagene Geg-

ner Vorwärts Ahlen wartete im nächsten Spiel.  Dieses Spiel 

konnte dann durch eine tolle geschlossene Mannschaftsleistung 

und einem schön herausgespielten Tor von Amar mit 1-0 für 

den Tus Hiltrup entschieden werden. Da gleich zwei Chancen 

zum 2-0 liegen gelassen wurden, mussten die Tus Fans bis zum 

Ende zittern. Die Jungs hielten die Ahlener aber bis zum 

Schlusspfiff  vom eigenen Tor fern und gewannen somit ver-

dient. Unsere beiden Torwarte Christopher und Noah verhinder-

ten durch Glanzparaden so einige Gegentore.  Am Ende belegte 

man den 3.Platz und war gleichzeitig noch Turniersieger-

Besieger.  

Unsere TuS-Kids  

LÖWENSTARK 
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Guter Saisonstart der U15 

Unsere C Junioren Bezirksliga 

Mannschaft (U 15/1) der Trai-

ner Angelo und Klaus Schulz 

waren am Samstag 01.09.18 

bei der Zweitvertretung von 

Münster 08 zu Gast. 

Da die Jungs am 05.09.18 in 

den Kreispokal und am 

08.09.18 in die Bezirksliga 

starten, wurde dieses Spiel als 

letzter Test sehr Ernst genom-

men. 

  

Zum Spiel: 

  

Wir starteten verhalten in die 

Partie und Münster 08 machte 

das Spiel den Hiltrupern recht 

schwer, da sie sehr diszipli-

niert 

spielten. 

Erst 

nach ca. 

10 min. 

fand 

Hiltrups 

U 15 

besser ins Spiel und setzte die 

erster Torchance nach 10 min. 

durch Lukas Aldenhövel in die 

Maschen des 08 Tores. Nun 

war der Knoten geplatzt und 

die U 15 des TUS gab Voll-

gas . Eine Chance nach der 

anderen wurde heraus gear-

beitet aber auch zum Teil 

leichtfertig vergeben. Es hätte 

locker 4:0 stehen können . 

Aber erst in der 35 min. konn-

te Eric Zipper nach einer tollen 

Einzelaktion das 2:0 für die 

Hiltruper markieren. Nach der 

Pause gaben die Jungs weiter 

Vollgas und trafen alles mögli-

che (Latte/Pfosten) nur nicht 

des Gegners Tor. Es hätte 

nach 50 min. gut und gerne 

6:0 stehen können und 08 

hätte sich nicht beschweren 

dürfen. 

Durch Einwechselungen auf 

Hiltruper Seite kam jetzt zwar 

nicht der Spielfluss in stocken 

aber die Chancen wurden 

auch durch die Einwechsel-

spieler nicht besser verwertet. 

So kam es wie es kommen 

musste, durch den gefühlten 

einzigen Gegenzug von 08 fiel 

das Gegentor zum 1:2 aus 

08er Sicht. 

Hiltrup gab weiter Vollgas 

konnte aber nichts zählbares 

in Tore ummünzen. So ge-

wann die C1 Junioren mehr 

als verdient das letzte Vorbe-

reitungsspiel gegen 

Münster 08 U 14 mit 2:1. 
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U17-1 Turniersieger in  

Amelsbüren 
Unsere U17-1 startet ebenfalls sehr erfolgreich in die neue 
Saison. Das Team um Neutrainer Rocco Levo hat sich in 
der Vorbereitung schon viel Selbstvertrauen holen können. 
Nach ungefährdeten 4:0 Siegen gegen den VfL Wolbeck 
und den TSV Handorf, stand der erste Prüfstein in Form 
des Sparkassencups in 
Amelsbüren letztes Wo-
chenende auf dem Pro-
gramm.  

 

Dieses wurde dann oh-
ne Niederlage im Finale 
gegen Union Lüdingha-
usen (Bezirksligist) mit 1:0 gewonnen. 
 

Die U17-2 machte im 
Spiel um Platz um 3 im 
Elfmeterschießen gegen 
Blau-Weiß Aasee mit 
einem 3:1 den Erfolg 
des Tus komplett. Gra-
tulation dazu.  

 

Für die U17-1 machte 
sich die teambildende 
Maßnahme eines ge-
meinsamen Besuchs 
des Deutschen-Fussball-
Museums bezahlt. Hier 
wurde nicht nur ge-
schaut und gestaunt, sondern in Gruppen mussten diverse 
Aufgaben mit großer Begeisterung der Spieler erfüllt wer-
den. 

 

 
Summa summarum, so Trainer Levo ist das Team enger 
zusammengerückt, was sich in den letzten Ergebnissen 
wiederspiegelt.  
Positiv ging es weiter. Letzten Sonntag rundete ein locke-
res 11:0 im Pokal gegen BW Beelen die Vorbereitung ab. 
In der nächsten Runde trifft unsere U17-1 am 08.09 zu 
Hause auf Amelsbüren (Ergebnis nach Redaktionsschluss) 
und dann beginnt schon die Liga.  



Sieg beim Sparkassencup 

Am letzten 

Samstag 

stand für die 

U11-1 der 

erste Pflicht-

termin der 

Saison 18/19 

auf dem 

Spielplan. 

Angetreten 

wurde beim 

Sparkassen-

cup der GW 

Amelsbüren 

zum Feldtur-

nier, welches in zwei Gruppen a vier Teams ausgespielt wurde. 

Los ging es für unsere Jungs im ersten Spiel der Gruppenphase 

direkt gegen den 1. FC Gievenbeck. Die beiden Teams schenk-

ten sich nichts, Gievenbeck konnte aber dennoch nach der Hälf-

te der Spielzeit mit 1:0 in Führung gehen. Davon unbeeindruckt 

spielte der TuS sein eingeübtes Spiel weiter und konnte kurz vor 

dem Schlusspfiff auf einen 1:1 Endstand ausgleichen. Im zwei-

ten Gruppenspiel trafen unsere Spieler dann auf Kinderhaus I, 

welche sich sehr schwer damit taten, sich auf die Hiltruper Spiel-

weise einzulassen und sich dem TuS mit 6:0 geschlagen geben 

mussten. Im folgenden Spiel gegen die Warendorfer SU schloss 

unsere U11-1 an die Leistungen aus dem Spiel gegen Kinder-

haus an, zeigte weiter tollen Kombinationsfußball und siegte mit 

4:1 gegen die Warendorfer, womit das Halbfinale gesichert war. 

Der Gegner im Halbfinale hieß dann GW Amelsbüren. Der Gast-

geber konnte dem TuS Hiltrup keinerlei Paroli bieten, die Hiltru-

per fanden ohne Druck schnell ins Spiel und machten die Partie 

zu einem kleinen Torfest, das am Ende mit 7:0 für den TuS den 

Einzug ins Finale bedeutete. 

Im Finale traf der TuS dann erneut auf den 1. FC Gievenbeck. 

Beide Teams zeigten gute und geschlossene Mannschaftsleistun-

gen, wobei die Hiltruper den kühleren Kopf behielten und eine 

der wenigen Torchancen für sich nutzen konnte, um diese Partie 

mit 1:0 für sich zu entscheiden und sich damit den Turniersieg 

zu sichern. 

Toller 3.Platz in Warendorf 

Einen Tag später am Sonntag war die U11-1 des TuS Hiltrup zum 

Sommerturnier der Warendorfer SU gemeldet. Gespielt wurde in 

zwei Gruppen an fünf Teams im Modus Jeder gegen Jeden.  

Los ging es für unsere Jungs direkt gegen das spielstarke Team 

von Münster 08, welches in der Sommerpause die eigenen Rei-

hen ebenfalls verstärkt hatte. Beide Teams schenkten sich Nichts, 

letztlich zeigten sich die 08er aber konzentrierter als der TuS, so 

dass der entscheidende Gegentreffer auch den Endstand der Par-

tie mit 0:1 für Münster 08 besiegelte. Im folgenden Spiel gegen 

die Warendorfer SU 1 zeigten sich die Hiltruper deutlich spielstär-

ker als der Gegner, konnten aber die Torchancen nicht verwerten 

und hatten auch keine direkte Antwort auf das sehr körperliche 

Spiel der Gastgeber, so dass es am Ende 0:0 stand. Im dritten 

Gruppenspiel musste unser Team dann gegen die TSG Harsewin-

kel antreten und lief hierbei zu gewohnter und geschlossener 

Mannschaftsleistung auf. So wurde der Gegener über den gesam-

ten Spielverlauf 

dominiert und der 

Endstand von 4:0 

für den TuS Hiltrup 

war deutlich. Eben-

so souverän ging 

auch das letzte 

Gruppenspiel gegen 

den VfL Wolbeck 

aus, welcher sich 

heute dem TuS 

chancenlos mit 5:0 

geschlagen geben 

musste.  

Die Teilnahme am Halbfinale war den Hiltrupern somit gesichert, 

der Gegner dafür aber umso schwerer zu bespielen. Es ging ge-

gen den 1.FC Gievenbeck, welcher unserer U11-1 heute, durch 

die gute Leistung eines einzelnen Stürmers, kaum Chancen ließ. 

Nach der schnellen 0:2 Führung für die Gievenbecker schien sich 

unser Team schon aufgegeben zu haben, so dass man auch noch 

das 0:3 zuließ und das Finale heute unerreicht blieb.  

Neu gesammelt und wieder motiviert, spielten unsere Jungs dann 

aber noch einmal sehr ansehnlichen Fußball im Spiel um Platz 3 

gegen den TSV Handorf, welcher sich klar unterlegen mit 4:0 

geschlagen geben musste. 

U11  Erfolgreich zum Saisonstart 
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Nach einem Jahr ohne U11 Mädels im Spielbetrieb, wollen unse-

re kleinen Mädels jetzt wieder ins Spielgeschehen eingreifen. 

Vor einem dreiviertel Jahr haben wir begonnen für unsere klei-

nen Mädels wieder eine neue Mannschaft aufzubauen. Nach 

dem sich schnell 2 langjährige Spielerinnen aus dem ehemaligen 

U17 und Damenbereich gefunden haben, diese Mannschaft zu 

trainieren, sind wir in der Halle gestartet und nun auch auf dem 

Rasen aktiv. 

Bei den ersten Trainingseinheiten hatten wir immer ca. 6 Mädels 

dabei, wobei es von Einheit zu Einheit immer mehr wurden. Aus 

diesem Grund haben wir zu dieser Saison wieder eine U11 

Mannschaft für den Spielbetrieb melden. 

Das Durchschnittsalter dieser Truppe ist noch sehr jung und die 

meisten Spielerinnen haben jetzt erst mit dem Fußball begon-

nen. Aber die ersten Spielerfahrungen konnten schon gesammelt 

werden. Gestartet wurde bei unserem eigenen Girls Cup Hallen-

turnier im Januar, dass wir schon zum 6. Mal in Folge ausgerich-

tet haben und immer wieder ein riesen Erlebnis für unsere Mäd-

chen ist. Danach folgte noch ein Hallenturnier bei RW Ahlen und 

auch draußen wurden in einem Freundschaftsspiel gegen Amels-

büren die ersten Erfahrungen gesammelt. 

Im September wird es dann ernst für unsere Mädels. Am 2.9 

starten Sie beim Turnier in Amelsbüren und nur zwei Wochen 

später startet die Meisterschaft in Alverskirchen. 

Die Mädels werden sich unter der Aufsicht der Trainerinnen, Eva 

Lewe und Anna Schwering, ab dem 30.08. auf diese Spiele vorbe-

reiten. Das vorrangige Ziel bei dieser jungen Truppe ist den Spaß 

am Fußball zu vermitteln. Da die meisten Spielerinnen sich erst 

einmal an die Spiele gewöhnen müssen, werden sie in dem ers-

ten Jahr Erfahrungen sammeln. Und in der der Rückrunde wer-

den sie sich dann von Spiel zu Spiel steigern. 

Wir sind auch immer weiter auf der Suche nach neuen Spielerin-

nen egal welchen Alters. Also wenn du Lust hast oder jemanden 

kennst der Lust auf Fußball hat, dann kommt vorbei. Das Training 

ist jeden Donnerstag von 17:30 bis 19:00. 

Weitere Infos findet ihr auf unserer 

Homepage oder meldet euch unter 

maedchenfussball@tushiltrup.de 

 

 

Nina Potthoff 

Leiterin Mädchenfußball   

U11 Mädchen wieder aktiv beim TuS 
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 Boule  Gruppe 

Spannende Kämpfe um die Vereinsmeisterschaft 
2018 
 
Bei herrlichem Sommerwetter spielte die Boulegruppe 
"Carambolage" am Wochenende ihren Vereinsmeister auf der Ver-
einsanlage im Stadion des TuS Hiltrup aus. Für das Turnier hatten 
sich 30 Mitglieder angemeldet, die in 10 Mannschaften gelost wur-
den. Gespielt wurde in zwei Gruppen. 
Nach drei Durchgängen wurde eine Mittagspause eingelegt. Auch 
in diesem Jahr war wieder für eine reichliche Verköstigung gesorgt. 
Nach ausgiebiger Stärkung ging es dann weiter.   
 
Ab 16.00 Uhr standen die Sieger und Zweitplatzierten jeder Gruppe 
fest, die dann über Kreuz um den Einzug ins Finale kämpften. 
Das Halbfinale erreichte die Mannschaft 1 mit Inge Bauhaus-Bauer, 
Uli Breker, Epi Bördemann.  
Mannschaft 10 mit Margret Müller, Helga Heyen, Ludger Borkens. 
Mannschaft 5 mit Herbert Mohr, Rita Brückner, Addi Pietz.  
Mannschaft 8 mit  Helga Hausen, Detlef Rümenapp, Michael Nüss-
meyer.  
Beide Spielpaarungen kämpften um jeden Punkt. Es waren span-
nende Spiele.   
Mannschaft 10 und Mannschaft 8 errangen gemeinsam den 3. 
Platz, da dieser nicht mehr ausgespielt wurde.   
Die Siegermannschaften 1 und 5  spielten dann um den Titel 
"Vereinsmeister 2018".  
Die Zuschauer sahen ein spannendes Spiel, da beide Mannschaften 
taktisch agierten und wechselseitig in Führung gingen. 

 
 

 
Am Schluss gewann dann mit 13:11 Punkten die Mannschaft 5.  
 
Vereinsmeister 2018 wurden Herbert Mohr, Rita Brückner und Addi 
Pietz, die gemeinsam mit den Zweitplatzierten,  noch alle anwesen-
den Spieler und Boule-Mitglieder zum Umtrunk einluden. 

Der Hiltruper Halbmarathon ist seit Jahren für viele ambitionierte 
Marathonläufer(innen) der letzte Härtetest zum Münster-Marathon 
Anfang September. Aber auch bei vielen Hobbysportlern findet die 
Veranstaltung breite Resonanz. So war die diesjährige Beteilung 
bei idealem Laufwetter wieder gut. Es waren 336 Einzelstarter und 
29 Staffeln am Start. 

Im Gegensatz zu vielen anderen Laufveranstaltungen, die in Innen-
städten ausgetragen werden, findet diese Veranstaltung am und 

um den Dortmunder-Ems-Kanal herum statt. Auf der Kanalinsel 
werden 2 Runden gelaufen, dann geht es nach Amelsbüren, auch 
da werden zwei Runden gelaufen bevor es zurück zum Startpunkt 
geht. 

Sieger bei den Einzelwettbewerben waren Yannik Rinne (TC 
Hiltrup) und Franziska Bossow (TSVE 1890 Bielefeld). Yannik Rinne 
konnte seinen Vorjahressieg mit einer Zeit von 1:13:50 bestätigen 
und war dabei schneller als im Vorjahr. Lange Zeit sah es nach 
einem Zweikampf mit Marvin Röthemeyer (1:14:18, Active Lauf-
team) aus, doch 5km vor dem Ziel konnte Yannick Rinne sich den 

entscheidenden Vorsprung herauslaufen.  Franziska Bossow ge-
wann mit einer Zeit von 1:25:04 vor Verena Vogt (1:25:48). Als 
schnellste Staffel kamen Sven Fels und Günter Severt mit 1:23:57 
ins Ziel. Die komplette Ergebnisliste ist unter www.tus-hiltrup.de/
sparten/lauf-walkingtreff zu finden. 

Die Wochen zuvor sah es für diesen Lauf nach einer 
"Hitzeschlacht" aus. Wenige Tage zuvor beruhigte sich die Wetter-
lage, trotzdem wurde der bei Elbers aufgestellte Wassersprenger 
von den meisten Läufer(innen) in beiden Runden gerne genutzt. 
Dementsprechend hatten die Helfer vom Deutschen Roten Kreuz 
auch nur kleine Blessuren zu behandeln. 

Für den reibungslosen Ablauf möchte sich der TuS-Hiltrup hier 
nochmals bei den ca. 60 Helfern rund um die Strecke bedanken. 

Hiltruper Halbmarathon 



Tischtennis-Vereinsmeisterschaften: Familie Wer-
meling komplett angetreten  

Ab dieser Saison benutzen die Tischtennis-Spieler des TuS Hiltrup 
bei ihren Heimspielen nur noch die neuen Plastikbälle – Zelluloid-
bälle sind Geschichte. Bei den Vereinsmeisterschaften am letzten 
August-Samstag war die Gelegenheit günstig, sich unter Wett-
kampfbedingungen darauf einzustellen. Vielleicht lag es auch an 
den neuen Bällen, dass nicht ein einziger Vorjahressieger seinen 
Titel erfolgreich verteidigen konnte. Über fünf Stunden lang jag-
ten Spielerinnen und Spieler zwischen 9 und 72 Jahren der klei-
nen weißen Kugel hinterher und kamen trotz des kühlen Wetters 
so richtig ins Schwitzen. Das galt auch für die Organisatoren 
(Jugendtrainer Jan Schützner und Sportchef Ralf Brameier), die 
die Spiele pünktlich bis zum abschließenden Pizza-Essen durch-
brachten. Schon während des Turniers hatten Kaffee und Kuchen 
die Spielerinnen und Spieler erfreut. Gespielt wurde in fünf Einzel
- und drei Doppelkonkurrenzen. 

Wie schon im Vorjahr kaufte der Nachwuchs den Routiniers den 
Schneid ab. Einzige Ausnahme war die D-Klasse, in der Neuzu-
gang sich Peter Hörner als einziger Sieger über 18 Jahren den 
Einzeltitel sicherte.  

v.l. Niclas Goldbeck, Jan Hidding, Nils Helmers 

 Die weiteren Einzelsieger waren höchstens 14 Jahre alt – ein 
Beweis für die seit vielen Jahren gute Nachwuchsarbeit der TuS-
Tischtennis-Sparte. Tischtennis ist weiterhin in und verbreitet in 
allen Altersgruppen viel Spaß“, freute sich der zufriedene Sport-
chef Ralf Brameier. Und ergänzte: „Pech, dass die A-Klasse dies-
mal nicht zustande kam. Etliche Spieler mussten arbeiten, auf 
eine Hochzeit oder waren krank.“ Komplett angetreten war wie-
der einmal Familie Wermeling: Vater, Mutter sowie die Söhne 
Felix und Florian. 

V.l. Florian Wermeling, Bernhard Krüger, Felix Wermeling 

 

 

Die Sieger und Platzierten im Überblick: 

B-Klasse:  1. Felix Wermeling, 2. Florian Wermeling, 3. Bernhard 
Krüger  

C-Klasse:  1. Mirella Täsler, 2. Karl-Heinz Kreis, 3. Dirk Minnerup 

D-Klasse:  1. Peter Hörner, 2. Michael Milde, 3. Mika Hollenhorst 

E-Klasse:  1. Jan Hidding, 2. Niclas Goldbeck, 3. Nils Helmers 

F-Klasse:  1. Ole Hendricks, 2. Felix Averesch, 3. Leon Steil 

Doppel B: 1. Pascal Streier / Mirella Täsler,  

                   2. Bernhard Krüger / Thomas Schalke 

Doppel C/D: 1. Karl-Heinz Kreis / Michael Milde,  

                       2. Dirk Minnerup / Mika Hollenhorst 

Doppel E/F: 1. Louisa Henning / Till Steinbach,  

                      2. Jan Hidding / Arne Hendricks   

 

Tischtennis im TuS Hiltrup 

Aktuelles                                                                          SEITE 16 



Seite 2 
AKTUELLES                                     SEITE 17 

Am 7. September feierte der TuS Hiltrup mit einem symbolische 
1. Spatenstich den Beginn der Bauarbeiten zur Erweiterung des 
TuS-Zentrums an der Moränenstraße. Zahlreiche Gäste konnte 
TuS-Präsident Georg Berding zur Feierstunde begrüßen. 

Inzwischen sind schon die ersten Bewegungen auf der Baustel-
le zu sehen: mit der Einrichtung der Baustelle von der Kardinal-
straße aus haben die Bauarbeiten zur Erweiterung unserer 
Sport- und Fitnessräume und Umkleidekabinen begonnen. Nach 
Planung, Sicherung der Finanzierung und der erfolgten Geneh-
migung ist es nun soweit. 

Nun sollen die Bauarbeiten auf unserem Grundstück zügig be-
ginnen. Der Kran für die Baustelle ist aufgestellt. Die Anliefe-
rung für die Baustelle wird über die Kardinalstraße erfolgen. 
Dadurch werden einige öffentliche Parkplätze für die Bauzeit 
nicht genutzt werden können und gegenüber der Bauzufahrt 
wird es eine Halteverbotszone von Montag bis Freitag in der 
Zeit von 7:00 - 17:00 Uhr geben. In einem Schreiben haben wir 
die Nachbarn informiert, dass es zu Beeinträchtigungen durch 
Fahrverkehr, Staub, Lärm und Schmutz kommen kann. 

Den Entwuf hat der Archtekt Thomas Belha erstellt, der bereits 
das jetztige TuS-Zentrum entworfen hat.  

Er hat zusammen mit Helmut Weber-Jasinski die Bauleitung 
übernommen. 

Als Bauunternehmen wird die bekannte Firma Nabbe aus 
Hiltrup für uns tätig werden. Wir hoffen, dass die Rohbauarbei-
ten (Tiefbau, Beton, Mauerwerk, Dach, Dacheindeckung) bis 
zum Frühjahr 2019 abgeschlossen sind. Die Vergabe der weite-
ren Ausbauarbeiten ist in Vorbereitung. Die Fertigstellung und 
Eröffnung unserer neuen Räume ist für den Spätsommer / 
Herbst 2019 geplant. 

Wir alle freuen uns auf die Erweiterung und die Nutzung der 
neuen Räume ab Herbst 2019 gemäß unserem Motto: Der TuS 
bewegt Hiltrup!  

 

1. Spatenstich zur Erweiterung des TuS-Zentrums  



Kurz vor  

Abpfiff 
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volle, aber eben auch reizvolle Schiedsrichteramt ein gutes Ta-
schengeld, finanzieren damit zumindest teilweise ihr Studium, 
oder frischen ganz einfach ihr Wirtschaftsgeld auf. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Ein Schiedsrichterlehrgang – jeweils sams-
tags vormittags – vermittelt die erforderlichen theoretischen und 
praktischen Fachkenntnisse. Wir möchten unsere Schiedsrichter-/
innen fordern, aber insbesondere fördern. Deine Schiedsrichter-
karriere begleiten wir aktiv. Wir freuen uns über männlichen und 
weiblichen Zuwachs gleichermaßen. 

Hast du Interesse oder weitere Fragen? Dann sprich mit unseren 

Schiedsrichter-Obmann Jonas Gunsthövel Tel: 0157 34 49 24 41 . 
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WANTED 
Möchtest Du mit Deinem Hobby Geld verdienen und viele weitere 
Vorzüge genießen? Dann werde doch einfach Fußballschiedsrich-
ter beim TuS Hiltrup. Auf Dich wartet eine tolle Gemeinschaft und 
Freundschaft unter vorhandenen Jungschiedsrichtern und erfahre-
nen „Altgedienten“. Ein eigener TuS-Schiedsrichterobmann hegt 
und pflegt das positive Miteinander und hilft in allen Lagen. Die 
Mitgliedschaft im TuS ist frei. 

Der Schiedsrichter-Ausweis garantiert den freien Eintritt bei 
allen Fußballspielen in ganz Deutschland. Klar, auch für 
Bundesligaspiele. 

Als offizieller Schiedsrichter muss man mindestens 16 Jahre alt 
sein. Die zu leitenden Pflicht- oder Freundschaftsspiele im Junio-
ren- und Seniorenbereich in Münster und der näheren Umgebung 
werden mit einem ansehnlichen Spesensatz vom Heimverein ho-
noriert. Die Fahrtkostenerstattung erfolgt auch direkt nach dem 
Einsatz am Sportgelände in bar. Gerade junge Schiedsrichter-/
rinnen verdienen sich durch das verantwortungs- 

Fördern Sie die Jugend-

arbeit des TuS Hiltrup 



Westfalenstraße 175          Tel:  0250 1927236 
48165 Münster    www.cheers2-muenster.de 




